
Zusammenfassung 
 

„Master of Wine und Master Sommelier, die zwei höchsten Ausbildungen 

in der Weinbranche. Warum braucht ein Markt diese Leute und Ausbildungen?“ 
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Motivation für die Arbeit: 

Im Zuge der Teilnahme an einem von der Weinakademie Rust in Linz abgehaltenen Basisseminar 

lenkte der damalige Lektor Ferdinand Mayr meine Aufmerksamkeit auf die Aufbauseminare 1 und 

2, die ich in der Folge erfolgreich abschließen konnte. Durch diese Erfahrung wurde mein Interesse 

an der Ausbildung zum Weinakademiker, am entsprechenden Wissenserwerb und den sich daraus 

ergebenden Chancen intensiviert. Die Beschäftigung mit den zwei höchsten Ausbildungen in der 

Weinbranche ist die logische Konsequenz daraus. 
 

Fragestellung/Zielsetzung: 

Einerseits werden die beiden Ausbildungen verglichen und die beiden Bildungswege durchleuchtet. 

Andererseits werden Expertenmeinungen und Lösungsvorschläge übereinandergelegt und 

Entwicklungstendenzen herausgefiltert. 
 

Methode: 

Das Material stammt zum größten Teil aus den Interviews, die ich teils persönlich, teils telefonisch 

und schriftlich durchführte. Die Webseiten der jeweiligen Institute und weitere Internetrecherchen 

ergänzen diese Informationen. Mithilfe der SWOT-Analyse wird dieses Material ausgewertet und 

somit werden auf Basis der Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken die beiden Ausbildungen 

gegenübergestellt und bewertet. 

 
 

Inhalt: 

In den Kapiteln 2 und 3 wird ein Überblick über die Ausbildung zum Master of Wine (MW) sowie 

Master Sommelier (MS) gegeben. 

Im zentralen Kapitel 4 werden auf Basis der für diese Arbeit durchgeführten Interviews Stärken, 

Schwächen, Chancen, aber auch Risiken der Ausbildung aufgezeigt. Die Untersuchung der 

Gespräche erfolgt mithilfe der SWOT-Analyse. Als gruppierende Schlagwörter haben sich dabei 

„Hochqualifizierte Fachspezialisten“, „Verbindliche Standards“, „Internationalisierung und 

Aktualisierung“ sowie „Vorzüge und Problembereiche der Ausbildung“ herauskristallisiert. 

Die Abschrift dieser Interviews mit anerkannten Fachexperten ist im Anhang angefügt.  

Im abschließenden Kapitel 5 wird neben der Zusammenfassung der Ergebnisse meine persönliche 

Beurteilung der Thematik dargestellt. 

 

Fazit: 
Master of Wine und Master Sommelier sind die höchsten Ausbildungsabschlüsse der Weinbranche, 

wobei der MW vor allem dem Bereich Weinhandel, der MS dem Bereich Gastronomie zugeordnet 

wird. Beide Ausbildungen wurden im dritten Viertel des 20. Jahrhunderts begründet, wobei relativ 

bald eine internationale Ausrichtung Platz gegriffen hat, wenngleich der Schwerpunkt in London 

liegt, dem Sitz der maßgeblichen Organisationen Institute of Masters of Wine bzw. Court of Master 

Sommeliers. 

Zweck und Ziel der Schaffung der beiden Ausbildungen war und ist es, hervorragende Standards im 

jeweiligen Teilbereich der Weinbranche zu etablieren, damit das Qualitätslevel im Weinmarkt auf 

hohem Niveau bleibt. 


